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« vonnrmrutSprei » : » irrt-ljüyrltch 1 - S 10

ZN ReichrgkSirt 1 3S -ch oh« r Bestellgeld .

GinrückungSgrbühr : Dir viergrspaltese Zelle oder
bereu Ras » S H, Reklamezelle M

(Dagematt )
« tt «« Wch«v BerrüMksvgMktt für de»

A« MeziÄk Tmlach.

ReLsktio« , Druck uud Verlag vo» Adolf Dup » ,
Mlltrlstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . SVK .

Anzeigeu -Annahme bi« vormittags 10 Uhr,
grüße« Anzeigen tag » zuvor erbeten.

^ 202 . Samstag den 30 . August 1813 . 85 . Jahrgang .

UagsSKSArgKeMN.
Bade « .

— TaS M nisterium des Inn rn hat
unterm 25 August 1913 den AmtSokiuar
Alfons Blümmel beim Bezirksamt Durlach
an die Uhrmacherschuls in Furtrvangen versetzt .

Karlsruhe , 28 . Aug . In einem hiesigen
Juweliergeschäft licßm sich gestern nach¬
mittag zwei elegant gekle dete Ausländer
Schmucksacheu zur Auswahl vorlegen . Als
sie, ohne etwas zr kaufen , dm Ladm ver¬
lassen hatten , bemerkte die V .rkäufecin das
Fehlen eines goldenen Medaillons
mit Bnllanten im Wert von 150 Mi . Sie
begab sich zum Hauptbahnhof , wo sie die
Verhaftung der beiden Fremden veranlassen
konnte .

K > Karlsruhe , 29 . Auz . Der Neubau
für das städtische Kinderheim wird in
etwa 14 Tagen bezogen werden können . Mit
der Eröffnung des nruen HeinnS werden in
den ' Räumen d :S städtisch n Armerpfründner -

hauseS , in denen die Kinderabteilung bisher
untergebracht war , etwa 30 - 35 Plätz : für
älter - , schwache , besonders pflegebedürftige
Personen frei .

Durlach , 30 Aug . (Turmberg .) Im
R . staurant „ Burghof " findet morgen nach¬
mittag 4 Uhr Konzert statt . (Siehe Inserat )

Dossenheim , 27 . Aug . Die Kinder hier ,
namentlich die erwachsenen Schüler , haben
soeben eine Beschäftigung , der sie ganz gerne
nachgrhen . ES werd . n nämlich auf hiesiger
Gemarkung von einem hiesigen Händler für
eine Firma von Ubstadt bei Bruchsal groß ;
Weinbergschmcken gesammelt und von der¬
selben nach Frankreich geschickt . Dis Kinder
erhalten für den Zentnrr 4 Mark . ES soll
schon ein namhafter Betrag dieser Tiere ge¬
sammelt und an obige Firma verschickt
worden sein .

2 Mannheim , 30 Aug . Heute erfolgt
die feierliche Einweihung der elektrischen

Straßenbahn Mannheim - LudwigS -

hafen - Dürkheim . Der Bau dieser neuen
Bahn ersorde tr kaum 1 Jahr . Die Bahn
ist eingleisig mit genügenden Ausweichestellen
g baut , um den für dis Sonntage in Aussicht
genommenen 10 Minuten - Verkehr bewältigen
zu können . An den W rktagen geht alle
Stunde ein Zug Di ; Bahn durchquert einen
der fruchtbar stin Gaus der Rheineben ; .

/ X Mannheim , 29 Aug . Die Fahrrad¬
diebstähle stad hier augenblicklich an der Tages¬
ordnung Trotzdem die Kriminalpolizei vor
einigen Tagen einen Fahrraddieb dingfest
machen konnte , lassen die Fahrraddiebstähle
nicht nach Ji di . sem Monat sind schon
15 Fahrräder gestohlen worden , ohne daß eS
gelungen wäre , der Täter habhaft zu werden
Die m isten Fahrräder werden am Postgebäude
gestohlen . zum größten Teil durch das Ver¬

schulden der Radfahrenden , die ihre Räder
nicht anschließen .

Eberbach , 29 . Aug . In NlUakmchs »
wird seit Anfang dieser Woche der 41jährige
Dienstknecht Wilhelm Bähr vermißt . Der
taubstumme Mann hatte sich auf dis Vieh¬
weide nach Mosbach begeben und ist nicht
mehr zurückgekehrt .

Baden - OoS , 29 Aug . Im hiesigen
Bahnhof ereignete sich beim Rangieren ein
Betriebsunfall Ems Anzahl Wagen stieß
derart auf eine Maschine , daß diese und dis
Wagen sehr stark beschädigt wurden . Der auf
der Maschine befindlich : Heizer erlitt nur
leichte Verletzungen . Der Materialschaden ist
recht bedeutend .

^ Waldkirch , 29 Aug . Die Gewerbe -
und Industrie - Ausstellung hat sich eines
anhaltend starken Besuches zu erfreuen . Alls
Besucher zeigten sich von dem Gesehenen durch¬
aus befriedigt

Nach (Amt Waldkirch ) , 29 Aug . Wie
wir kürzlich berichteten , konnte die Witwe

Ruf hier ihren 100 Geburtstag feiern . Der

Großherzog übersandts der Hundertjährige .!

50 Erzbischof Dc . Nörber ließ der Greisin
Glück- und SrgenSwünsch : übermitteln .

-«»> Müllheim , 29 Aug . Bei dem
Färberstreik auf der Schusterinsel war
bekanntlich ein größeres G .ndarmerickommando
aus den Bezirken Lörrach und Müllheim tätig .
Das takrvvlls und geschickte Verhalten der
badischen Gendarmen und ihrer Führer hat
in der Schweiz lobende Anerkennung gefunden .
Der Firma Schstty Söhne A G . Schusterinsek
gab das Verhalten der badischen Gendarmen
Ae laß , als Gratifikation für dir Beamten den
Betrag von 1000 Mark auSzuwerfen . Das
Ministerium des Innern hat dies Anerbieten
aber aus prinzipiellen Gründen abgelehnt .

rQ! Schönau i . W . , 29 . Aug . Eine mutige
Tat vollbrachte der kleine Sohn des Maurer -

me,st :rS Rueb . Tr hatte erfahren , daß das
2Vrjährige Söhnchen des Drechslers Schlegel
in den Kanal des elektrischen Werkes gefallen
sei , und es gelang dem Knaben , das schon
bewußtlose Kind dem nassen Element zu ent -

rcisen . Die Wiederbelebungsversuchs waren
von Erfolg begleitet .

Konstanz , 28 . Aug . Das Reichsgericht
hat die Revision des 51jährigen Tischlers
Georg Graf verworfen , der vom Schwur¬
gericht Konstanz am 11 . Juli d . IS . wegen
Mords zum Tod vrructeilt worden war . Graf
hatte am 8 . Mai in Radolfzell die Witwe
Jos fine Würmer aus Eifersucht ermordet .

Derttfchrs Reich.
Breslau , 29 . Aug . Die große Parade

de? 6 Armeekorps auf dem Gaudener Ex .r -

zierplatz fand heute vormittag V» 10 Uhr statt .
Da ? W . tter war schön und recht warm . Eine
ungeheure Menschenmenge hatte sich an¬
gesammelt . Der Kaiser trug die Uniform
des Lsibkürasster - Regiments , der König von
Sachsen die Uniform seines Ulcnieir -Regiments ,
dis Kronprinzessin und dis Erbprinzessin von
Sachsen - Me ningen die Uniformen ihrer Regi¬
menter ; ferner waren anwesend : der Kron¬
prinz mit seinen prirzlichen Brüdern , Prinz

ZlerriUetorr . 54 )

Las GlSckleiu des Glücks .
Roman von Ludwig Robmann .

(Fortsetzung .)

Pöplau ging noch zu Doktor Kohlrausch
hinauf , um ihm für die paar Tage Adieu zu
sagen . Dem band er nun ein Märchen auf :
Einer seiner Verwandten sei in Schwulitä ' en ,
er habe heute eia Telegramm bekommen und
ziehe es vor , die Sache in persönlichen Ver¬
handlungen zu ordnen . Der Dekror kam noch
immer zu PctzoldS hinüber , und da war es
gut , wenn er sich über die Reise , die für den
jungen Arzt freilich viel weniger als für
Pöplau ein Ereignis war , keinen unnützen
Vermutungen hin gab .

Auf einen Augenblick ließ Pöplau dann
auch beim Doktorhause halten . Er erzählte
kurz die Geschichte von dem Verwandten , der
in Schwulitäten war . Dann , zwischen Türe
und Angel , ließ er die Bemerkung fallen , es
sei doch noch ein Brwerbep um das Dokror -
hauS da ; er habe heute geschrieben , und da
der Mann in Berlin wohne , wolle er auch
den aussuchen . Tr sah mit innigem Vergnügen ,
daß Eve heftig erschrak , aber als sie dann zu

wissen begehrte , wer denn der Kaufliebhaber
sei , wehrte er hastig ab : „ Wenn ich wieder¬
komme . Vielleicht ist'S auch nur eine Anfrage
und cs wird nichts daraus .

"

Dann lief er davon und war heilfroh , daß
er endlich wieder in seiner Pritschka saß —

Ec hatte das Unglück , einen Bummelzug
zu erwischen , und so kam er erst spät abends
in Berlin an . Todmüde begab er sich m t
seiner Reisetasche auf die Suche nach einem
Urte : schlüpf . Die vornehmen , lichterfüllten
Hotels besah er sich zagend und mit lebhaftem
Mißtrauen . Cr ging also weiter und landete
in einem der kleinen , stillen Hotels der Mittel¬
straße

Er schlief wirklich gut und erwachs in

bester Laune . Während des Frühstücks ließ
er sich das Adreßbuch bringen Beim Durch -

blältern wurde er abrr unruhig , da er den

nicht fand , den er suchte . W e war das denn
nur möglich — so ein bekannter Mann ? Aber
dann begriff er : der war ja doch eben erst
von der Expedition heimgtkommen , und er

hatte natürlich vor seiner Abreise dis Wohnung
aufgegebrn . Nach langen Irrfahrten erfuhr
er dann aber doch die Adresse , und gegen
Mittag stieg er in einem für seine Begriffe
erschreckend eleganten Hause der Bendlerstraßs
über dir teppichbelegten Stufe » hinauf .

Walter kam dem Besucher auf den Flur
hinaus entgegen . Die beiden hatten sich aller¬
dings nur flüchtig bei dm Beerdigung kennen
gelernt ; für Walter aber genügte jedoch die
Tatsache , daß der Alte aus Tukenhos kam . Er
half ihm beim Ablegen und führte ihn dann
in sein Arbeitszimmer .

„ Es ist sehr freundlich , daß Sie sich meiner
erinnern und mich aufsuchcn . Wie geht eS den
beiden Damm ? "

Pöplau sah sich beklommen in dem vor¬
nehm auSgcstatteten Raume um . Das war
aber doch wirklich ein höllisch feiner Herr ,
dieser Herr Professor . Dem konnte man doch
wohl gar nicht mib Plänen kommen , wie er in
seinem dummen Hirn sie sich ausgedacht hatte .

Die angebotene Zigarre lehnte er ängstlich
ab , auch sonst wellte er keine Erfrischung . Nur
keine Umstände rrachn ! —

„ Ja , ja ! " Er rieb sich dis Hände und be¬
sann sich darauf , was er nun sagen könne .
„Daß ich Sie nicht vergessen Habs , ist doch
eigentlich kein Wunder . Die paar Leute , die

ich kennen lerne , vergeh ich nie . Und wsnn 'S
nun gar noch so ein berühmter Mann ist —

und die Umstände waren auch so , daß man
Sie nicht vergessm kann — "

„ Lsidrr ! Wenn ich eine Ahnung gehabt hätte
— ich würde natürlich nicht gekommen sein — "



Friedrich Chüstian von Sachsen und Prinz
R v pp recht von Baynn . Die Kaiser »» erschien
in einem sechrspännigen , offenen ä 1» Daumont
gefahrenen Wagen Die Parade befehligte
der General der Infanterie v Pritzelwitz , auch
waren der General der Infanterie v Heermgen
als Generalinspckteur der 2 Armeemspektion ,
sowie KriegSminister v , Falksrihayn zugegm
Tausend Mann Kriegervereine und tausend
Mann Sanilätrkolonnen hatten sich vor der
Tribüne aufgkstellt . ES war nur ein Vorbei¬
marsch befehlen , wobei die Fußtruppen in
Regimentskolonne , die berittenen Treppen im
Schritt vorüberzogm . Unter allgemeiner Be¬
geisterung führte der Kaiser sein Leibkürasster -
Regimmt der Kaiserin und dem König vcn
Sachsen vor . Mit diesem ritt auch Prinz
Rupprecht von Bayern vorüber . Als Chef
führten ihre Regimenter vor : der Erbprinz
und die Ecbprinzesstn von Sachsen - Meiningen ,
sowie die Kronprinzffstn . Nach der Parade
führte der Kaiser die Feldzeichen zur Stadt
zurück D e Mas stäten und die hoh n Gäste
wurden vom Publikum stürmisch begrüßt
Der Kaiser traf an der Spitze der Feldzeichen
gegen 12 Uhr auf dem Palaikplatz ein . Auch
die Kronprinzessin und die Prinzessin August
Wilhelm waren in ihren Uniformen mit den
Feldzeichen z »r Stadt geritten Auf dem ganzen
Wege bilderen Kr egervereine und SanitätS -
kolonnen in Stärke von 14000 Mann , sowie
Innungen und Schulen in Stärke von 13000
Personen Spalier . Die Kaiserin war bereits
um 1120 Uhr zu Wagen mit Geleiteskorte
im Schloß eingetrrffcn .

Berlin , 29 . Aug . Der Staatssekretär
des Rrichrkolonialamts , Dr . Solf , ist heute
in Victoria anzekommen .

* Berlin , 30 . Aug . Bei dem Pfarrdorfe
Lossow , in der Nähe von Frankfurt a . O .
am BieSkower See . wurde die Leiche eines
40 Jahre alten Mannes gefunden , dessen
Klridertaschen mit Schlack » gefüllt waren
Der Kopf des Mannes wies mehrere Ver¬
letzungen auf , die von wuchtigen Schlägen
herrühren dürften . Auch wurde ein Schuß in
der rechten Schläfe festgestrllt . Nach den bis¬
herigen Ermittelungen war der Tote S . kcetär
eines österreichisch - ungarischen Generalkonsulats
,n Amerika , namens Alexander Grau - Wand -
meier . Der Wohnort ist auf seiner Visiten¬
karte nicht angegeben . Der Tote hatte eine
Quittung vom Passagierdawpfer Kaiser Wil¬
helm der Große vom 8 . August 1913 bei sich .
Die Annahme , daß Raubmord vorliegt , wird
besonders dadurch verstärkt , daß ein Wald¬
wärter vor etwa 8 Tagen im Walde bei
Lossow einen ledernen Geldbeutel mit aus¬
ländischen Geldstück n im Betrage von etwa
130 Mk fand . Neben dem Geldbeutel lagen
mehrere zerrissene Papierstücke , derenZusammen -
fetzung ergab , daß es sich um einen Paß

„I . lassen Sie r. uc — das war wohl doch
ganz gut so . Aber ob eS nun wirklich so
freundlich ist , wie Sie meinen , wenn ich
Ihnen so ins Haus falle , das weiß ich wirk¬
lich nicht — "

„ Nun , so lassen Sie mich wenigstens an¬
nehmen , daß es keine unfreundliche Absicht ist,
der ich Ihren Besuch verdanke . Zunächst aber
schulden Sie mir noch eine Antwort auf meine
Erkundigung nach dem Befinden der Damen ?
Ich muß sehr viel an sie denken , und ich habe
sehr bedauert , daß ich gar nichts mehr aus
Tukenhof gehört habe .

"

„Ja , die Damen ! Sehen Sie , Herr Pro¬
fessor — eigentlich komme ich ihretwegen zu
Ihnen . Der Frau Doktor und der Eoe geht
eS soweit ganz erträglich . Eoe fängt an , das
Schwere zu verwinden — "

„ Gott sei Dank ! Und Ulrich ? "

„Ja , der ! Von der Verlobung hatte da¬
mals ja kein Mensch eins Ahnung — ich hab 'S
erst hintennach erfahren . Haben S e ihn
denn nicht gesehen ? Ec ist doch hier in
Berlin - ? "

„ Einmal war er da , aber ich sehe ihn
nicht mehr .

" DaS klang so scharf abweisend ,
daß Pöplau nicht weiter zu fragen wagte .
Aber er spitzte nach seiner Gewohnheit die Lippen ,

handelte . Die bisherigen Nachforschungen er¬
gaben nur . daß in dm letzten Tagen drei ver¬
dächtige Männer mit einem Koffer in der
Nähe des Sees gesehen wurd -n .

Hamburg , 29 Aug . Die Reichstags -
ersatzwahl im 1 Hamburgischrn Wahlkreise ,
der durch den Tod August B belS freigeworden
ist , ist auf den 17 Okiober angesetzt .

Rathenow , 28 . Aug . In Siedersdorf
find infolge von Fleischvergiftung 7 Fa¬
milien erkrankt , einige davon sehr schwer .

Dresden , 28 Aug . Ein Herr , welcher
volle MajorSuuiform trug , erhob auf¬
grund einer amtlichen Bescheinigung , daß
seine Mutter , eine OsfisterSwrtws , noch lebe ,
27 Jahre hindurch die Pension für
seine Mutter , trotzdem di se längst tot ist .
Im ganzen find cS angeblich 93000 Mark
Die Angelegenheit wurde bekannt , als die
Pension nicht mehr erhoben wurde , da der
Major inzwischen rbenfallS verstorben ist

* Straßburg , 30 . Aug Gestern abend
gegen 6 Uhr geriet auf noch unaufgeklärte
Weise auf dem Güterbahnhof Straß -
burg - Neudorf ein Waggon Schwefel
in Brand . Infolge des herrschenden Windes
begann das Feuer auf die in der Nähe be¬
findlichen Mehl - und Getreidelager der Kunst -
mühle Bkcker - Genzau überzugreifen , die binnen
einer Stunde nieberbrar -nten . ES sollen etwa
30000 Säcke verbrannt sein . Der Feuerwehr ,
die mit mehreren Automobilspritzen vorging ,
gelang es , den Brand auf die Mrhllager zu
beschränken . Frankreich .

Paris , 29 . Aug Die Verhaftung des
Feldwebels Georg Gieu von der 8 . Batterie
des 2 . Artillerie - RegmrntS in Versailles
erregt dort großes Aufseh m . Gieu hrtte einem
Kanonier nicht nur gestattet , einige Teile der
Geschütze zu photographieren , sondern
den Kanonier sogar ständig beurlaubt .
D eser stand in Verbindung mit einer jungen
Frau , dis in der Spionagegeschichte Uimo in
Toulon verwickelt gewesen war und seit dieser
Zeit ständig von der französischen Prliz i be¬
obachtet wurde . T ' vtzdem gelang es d : m
Kanonier und der Frau , zu verschwinden . Bei
einer Haussuchung fand man eine Menge
chiffrierte Briefs vor .

Spante « .
* Madrid , 29 . Aug . Der oberste Ge¬

richtshof hat die Berufung AlegreS , der
am 13 Apr l das Attentat auf den König
verübte , verworfen .

Rußland .
* Petersburg , 30 Aug . Der Kaiser

hat aus Anlaß der Einweihung des
Friedenspalastes an die Königin der
Niederlande ein Telegramm gerichtet , in
kem e« u . a . heißt : Ich bitte Ew . Majestät ,
aus Anlaß der feierlichen Einweihung des
FriedenkpalastsS meine hcrzlichst . n Wünsche

als wollte er pfeifen : „ Aha , zwischen den beiden
hatte eS also wohl auch etwas gegeben "

„War ich nun eigentlich mit Ihnen be-
sprech . n wollte , Herr Professor - Sie wissen
ja , eS war wegen der beiden Damen , und ein
wenig auch wegen des Doktorhauses . Ich
weiß bloß nicht , ob Sie Zeit für mich haben ,
denn so bald werde ich doch nicht fertig werden .

"
Walter stand aus .
„ Ich habe Zeit . Aber nun erlauben Sie

einen Augenblick ! " — Er läutete und gab
dem eintretenden Mädchen einen leisen Be¬
fehl . „ Ein Glas Wein trinken Sie doch mit
mir , nicht wahr ? Und wirklich keine Zigarre ?
ES plaudert sich besser dabei , und rauchbar
ist sie auch .

"
Nun griff Pöplau bescheiden und mit spitzen

Fingern m die dargebotene Kiste : „Dann bin
ich so frei ! " -

Der Wein kam . Walter goß ein , und die
Gläser klangen zusammen .

„ Ihr Wohl ! und herzlich willkommen ! —
Na und nun legen Sie los — ich höre .

"
Der Wrin war gut und die Zigarre aus¬

gezeichnet ; dazu das ernste , liebe Gesicht des
Professors — Pöplau fühlte sich schon ordent¬
lich behaglich , und die Vornehmheit seiner
Umgebung störte ihn nicht mehr . So begann
er denn zu erzählen , wie es mit der Hinter -

ertgegmznmhmen . Ich hege den aufrichtigen
Wunsch , daß das Gebäude , das bestimmt ist ,
den Gebar km des internationalen Schieds -
grchS zu versinnbildlichen , zu dem Werke
des Friedens beitragen möge , dar mir jeder¬
zeit am Hrrze .i g legen hat und da » ein
nlueL Band zwischen den Nationen bilden
möge , indem eS ihnen a ' S Mittelpunkt dient ,
um die M -muagsoerschiedenheiten , die sie
trennen , zum Ausgleich zu bringen .

Rumänien«
* Bukarest , 30 . Aug . König Karol

hat in Zymn cea die letzten aus Bulgarien
kommenden Truppen und sodann dir Cholsra -
lazarette besichtigt . Darauf ist er rach Sinaja
zurückgrkshrt . Die letzten rumänischen Truppen
haben gestern die Grenze passiert . Amtliche
B -richte , besagen , daß die Choleraep d . mie im
Abnehmer » begriff n ist . Die rumänische Armee
hat während des ganzen K iegeS 6 Offiziere
und 1149 Mann durch den Tod v rloren .

Die Lage auf dem Balkan .
* Wien , 30 . Aug . We dis „Neue Freie

Pcissr " aus Sofia meldet , hat der Minister¬
rat beschloss n , mit der Türkei in direkte
Verhandlungen einzutreten .

Verschiedenes .
— Die „Deutsche MontagSztg .

" berichtet ,
die Kronprinzessin habe sich an die Spitze
einir Bewegung gestellt , die darauf abzielt ,
Deutschland auf dem Gebiet der Damen¬
mode von Frankreich freizumachrn . Die Kron¬
prinzessin habe di : Anregung gegeben zu einer
Deutschen Modeausstellung 1914 in
Berlin , die zum erstenmal Moderrzeugnisss
darbi . tm wird , dis unabhängig von auLläa -
dischrn Mod . llen nach deutschen Entwü fen
entstanden und in allen Teilen in Deutschland
angefertigt stad . An dieser Ausstellung werden
sich die g samte Konf . ki.ion mit all » ein¬
schlägigen Industriezweigen , sowie Künstler
und Maler beteiligen . Dis Vorarbetcn za
dieser Ausstellung seien bereits begonnen .

— Die Wahl in Ragnit - Pillkallen
wird von den Ratio alliberalsn angefochten
werden . ES find zahlreich ; Verstöße gegen die
Wahlvo . schrifcen voraekommsn So hat der
Gemeindevorsteher Praustat in Budupö .ien
eine „Bekanntmachung " erlass . » , dis mit dem
Satz endet : „ Der Herr Landrat wünscht ,
daß jeder Wähler an dem Wahl ag er¬
scheinen soll und seine Stimme für tea
konservativen Kandidaten Herrn Gotischa k-
Sauerwalde abgegeben möchte .

" Die Auf¬
forderung trug aaß rdem den Amtsstempel .
Aehnliche Wahlbeeinfl ssangen find auch noch
an anderen O . tsa vorgekommen .

— Po st lagernde Briefsendungen .
Wenn die Aufschr ft postlagecnder B ief-
sendungen das deutlche und zweifelsfrei ;
Verlangen der Rücksendung vor Ablauf der

lassrnschaft stand , wie wenig ihnen zum Leben
! bleibe , und daß da nun irgend etwa ? ge¬
schehen müsse .

^ Walter hatte mit wachsender Teilnahme
zugehört .

i „ Der alte , brave Doktor, " sagte er « eich .
^

„ Wie viel treue , aufopfernde Arbeit hat er
l zeitlebens geleistet , und doch drückt die leidige
j Not nun auf sein Grab — ! Aber nun sagen
Sie , wie ist denn zu helfen , und was kann
ich dabei tun ? "

„ Ja , Herr Professor , das ist nun dis
Frage . Ich Hab mir ta in meiner Einfalt

. einen Plan ausgedacht , bei dem Sie auch
eine Rolle spi len sollten — ich Hab nur eigent¬
lich nicht mehr den Mut — "

„Nun , so schlimm wird 's ja nicht werden .
Sagen Sie ruh g , was Sie sich auSgedacht
haben .

"

(Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes .
— Das bei dem Transport von Paris

nach London gestohlene Perlenhalsband
im Wert von etwa . 3 Millionen Mark ist von
einer internationalen Bande , deren Mitglieder
augenblicklich in Berlin weilen , der englischen
Versicherungsgesellschaft Lloyd gegen die Zah¬
lung eines Lösegeldes angeboten worden .



postordnungSmäßigsn Lagerfrist für de« Fall
enthält, daß die Aushändigung oder Nach-
sendung nicht innerhalb einer bestimmten Zahl
von Tagen möglich ist, z . B . » Zurücksenden,
wenn nicht bis 30 . August abgeholt " oder
»Nur bis zvm 30 . August lagern lassen"

, so
haben die Postanstalten dem Verlangen zu
entsprechen.

— Der englische Botschafter in Wien
Cartwright ist zurückgetreten . An seine
Stelle tritt der Botschafter in Madrid de
Bunsen . Der englische Gesandte in Lissabon
Hardinge geht nach Madrid Cartwright hatte
durch seine Hetzereien gegen Deutschland böses
Blut hervorgerufen

— Ein alter Hagestolz . Sehr trübe
Erfahrungen muß ein alter Junggeselle ge¬
macht haben , der sich in der »GranseerZeitung"

durch ein Inserat energisch gegen die heirats¬
lustigen Damen wehrt , die seine Ruh ; stören .
DaS Manifest lautet : „Da ich durch die fort¬
währenden Besuche , dis nur dem Zweck dienen
können , mich mit heiratsfähigen Töchtern ir
Verbindung zu setzen , in meiner beruflichen
Tätigkeit stark beeinträchtigt werde , ersuche ich
höflichst , derartige Manipulationen zu urter -
lassen . Der in stiller Zurückgezogenheit trotz
seiver Lebendigkeit glücklich lebende Gutsbesitzer
T N Z .

" Der a te Knabe muß allerdings
sehr viel erduldet haben , wenn er auf di - fern
Weg sich gegen » Manipulationen" zu schützen
sucht, die ihn in den Ehehafen bringen sollen.

— Was achtlos weggeworfen wird .
Wie viele Gegenstände werden achtlos zu den
Abfällen geworfen , und doch hat eigentlich
jedes noch einen gewissen Wert . Dir F cht-
anstalt des deutschen Kriegerverbandes und
der deutschen Reichrfechtschule haben eS sich
zur Aufgabe gemacht , alles in Geld umzu¬
setzen, was man gewöhnlich für wertlos hält
und weggeworfen wird, wie z . B. Zigarren¬
abschnitte, Zigarrenbänder, Zigarettenhülsen,
Kapseln von Weinflaschen , Staniolpapier ,
Korken , mettallene Hülsen abgeschvssever Pa¬
tronen, Fischbein aus alten Schirmen , in- und
ausländischen Briefmarken , auSgckämmteS
Haar usw. usw. Der Erlös aus diesen un¬
scheinbaren Gegenstände« betrug im letzten
Geschäftsjahr der Fechtanstalt des deutschen
KcikgerbundeS (einschließlich deS Erlöses auS
dem Verkauf von Sammelpostkarten nicht
weniger als 216075,20 Mk . Der Waisen-
fürso^geverein Deutsche R .ichSfechtschule hatte
im Jahr 1912 eine Einnahme von 115735
Mk Während seines 33 jährigen Bestehens

bezifferte sich das Gesamtsammelergebnis auf
2 982222 Mk . Beide Vereine verwenden die
Gelder im Interesse der Waisensürsorge . Die
Fechtanstalt deS deutschen Kriegerbundesunter¬
hält 5 Kriegerwaisenhäuser und hat darin
bisher 1598 Kriegerwaisen erzogen . Die
deutsche R . ichSfechtschule als älteste Organi¬
sation auf dem Gebiet der Waisenfürsorge
unterhält 5 Reichswaiseuhäuser , und zwar in
Magdeburg, Salzwedcl. Lahr, Schwabach und
Niederbrrisach Im nächsten Jahr wird das
6 . R nchkwa swhauS in Bromberg eröffnet
werden . Düs ; Waisenhäuser sind ständig mit
260 Zöglingen belegt . Diese Ziffern beweisen
wohl am besten , welche bedeutungsvolle Arbeit
die Fkchtar statt leistet und wie sehr sie die
Unterstützen ; der weitesten Kreis; verdient .

— Spitze Zungen . Ja der »N . Zürich .
Ztg .

" lesen wir : „ Eine Stunde zwanzig Mi¬
nuten . biS der rächste Zug kommt, " sagt der
Bahnbeomte auf der kleinen Station der
irischen Lokalbahn zu einem Manne , der mit
philosophische - R . hs sich daraufhin im Watt¬
saal niederläßt . „Dana will ich noch 'ne Pfsife
rauchen .

" murmelt; er. Eine Viertelstunde
wohl hat er ruhig gesess n , als eine kleine ,
bewegliche Fan eintritr und sich auf den
Stuhl neben ihm setzt . Ihre spitze Nase zieht
mit Unwillen die Rauchwolken ein. „Mein
Herr, " sagt sie vorwurfsvoll , „wenn Sie ein
Gentleman wären , würden Sie hier nicht
rauchen .

"
„ Wenn Sie eine Dame wären,

würden Sie sich weiter wegsetzen,
" antwortete

er brummig Eine unheimliche Stille liegt
dann in der von Rauchwolken erfüllten Luft,
bis sie nicht mehr an sich halten kann und
mit ihrem spitzen Organ ihn anfährt : „ Wmn
Sie mein Mann wären, würde ich Ihnen Gift
geben ! " Ruhig und verständnisvoll sieht er
sie an , tut einen tiefen Zug aus seiner Pfeife
und sagt dann langsam : „Wenn Sie meine
Frau wären, würde ich es nehmen ."

— Hausbeleuchtung . Da di ; Häuser
im allgemeinen erst um 10 Uhr abends ge¬
schlossen werden , die Dunkelheit jetzt jedoch
bereits um 8 Uhr , auf Treppen und Fluren
sogar noch eher eintritt , ist es z Zt. wieder
notwendig , für einige Abendstunden Treppen
und Flure zu beleuchten. Wem diese Vrr-
pfl chtung im Einzelfalle zusällt , wird durch
Mietkontrakte oder mündliche Brreinbarung
zwischen Hauswirt und Mieter festgestellt
Der zur Erleuchtung des Treppenhauses Ver¬
pflichtete ist jedoch sodann einzig und allein
für alle Folgen , die auS einer mangelhaften

oder gänzlich unterbliebenen Beleuchtung ein-
treten, haftbar . Und im eigenen Interesse muß
jedem dringend geraten werden , lieber zu früh
als zu spät mit der Beleuchtung anzufangsn.
Die Gerichte pflegen heutzutage eine sehr
weitgihrnde Haltbarmachung vorzunehmen
und schon oft hat sich die Ersparnis einiger
Pfennige durch Ausgaben von Hunderten von
Mark für Kurkosten rc gestürzter Personen
bitter gerächt ._

Schöffengericht Dnrlach . Ergebnis der Schöffen -
gerichtssitzung vom 27 . August 1913 . 1) St .S . gegen
Gustav Zachmann von Wilferdingen wegen Körper¬
verletzung: 15 Mk . Geldstrafe. 2) St .S . gegen Elisa¬
beth« Adolfine Schott geb Kämmerer von Durlach
wegen Unterschlagung: Vertagt . 3) St .S . gegen Anton
Krempel von Hambrücken wegen Körperverletzung:
3 Wochen Gefängnis . 4) St .S . gegen Martin Berggötz
in Aue wegen Uebertretung der Landesbauordnung :
20 Mk . Geldstrafe. 5) St .S . gegen Lydia Dengel von
Grötzingen wegen Diebstahls : Verweis . 6) P KliS . des
Wagners Karl Scheuerling in Königsbach gegen Karl
Brauer , Händler dort , wegen Beleidigung : 15 Mk.
Geldstrafe. 7 ) P .Kl.S . des Karl Friedr . Burst , Stein¬
bruchbesitzer in Grötzingen , gegen Fabrikarbeiter Georg
Hartmann Ehefrau in Grötzingen wegen Beleidigung.
8) P Kl .S . des Fabrikarbeiters Georg Hartmann in
Grötzingen gegen Karl Friedr . Burst , Landwirt in
Grötzingen , wegen Beleidigung: Burst 30 Mk . Geld -

strase, Hartmann 20 Mk . Geldstrafe, Frau Hartmann
15 Mk . Geldstrafe, je Vs Kosten ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 30 . Aug . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 170
Läuferschweinen und 349 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 152 Läuferfchweine und
320 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 40 —80 Mk . . für das Paar
Ferkelschweine 26—38 Mk. GeschästSaang gut.

küssüilsgged
'emlbeim Xsulvon s^ost-

ersstrmitteln ist Nie
natürliclie Xusam-

measetrulix cies kVoäuictes , so>vie tVotilesuctimacll uns
keköiamliclilleit des ösrrms verxestellten OetrLakes.
lll «, » eia, äen beliebten Odstinost völlig ersetrenöes , er-

snsclienäes Oetrrlnlie verstellen » ill, vervencte nur
ktter-» s-rucktsskt Partie .SckmNer " , öss k̂ dnkal von
Hermann Ltter <9 Lo., Agmsringen. « elcbes in k-orlioas-
Itannen für SO dis ILO l,iter sovie lilerveise l-Lutlicb ist.

Zu haben an allen Orten . In Durlach bei
Conrad Pöhler Wwe . , Konsumverein Durlach .

Unsere Zeit gleicht dem Wucherer , denn jeder¬
mann zahlt ihr höchsten Zins . Die Ansprüche an die
geistigen und körperlichen Kräfte des Einzelnen steigen,
die Steuern wachsen und die Lebensmittelpreise gehen
immer höher . In diesem Kampf ums Dasein kann
sich dem Familienvater die Lebensgefährtin als bester
Beistand erweisen. Sie sucht unnötige Ausgaben zu
vermeiden und besonders im Haushalt am richtigen
Orte zu sparen . Durch entsprechende Verwendung der
ausgezeichnetenMaggi 's Würze, Suppen und Bouillon¬
würfel vermag sie z . B - den teuren Fleischkonsum
einzuschränken , ohne daß die Familie dadurch eine
weniger nahrhafte und wohlschmeckende Kost erhielte.

Erd- und Gleisarbeiten für die
Erstellung des Gleises 12 im Bahn¬
hof Durlach ( 640 w Gleislänge)
nach Finanzministerialvecordnung
vom 3 . 1 . 07 öffentlich zu vergeben .
Pläne und Bedingnisheftaufunsrem
Baubureau in Durlach , altes Auf¬
nahm egebäude 1 . Stock, zur Ein¬
sicht ; hier auch Abgabe der An¬
gebotsvordrucke . Angebote ver¬
schlossen und postfrei, mit der Auf¬
schrift „ Erd- und GleiSarbeiten
Durlach " bis zum Eröffnungszeit¬
punkt : Donnerstag den 4 Sep¬
tember 1913 , vormittags 11 Uhr ,
bei uns einzureichen . Zuschlags¬
frist 14 Tage.

Karlsruhe den 15 . August 1913.
Großh Bahnbauinspektion I.

Drei schöne Z-Zinuner-MliWen
nebst aller Zugehör (Sch llerstraße,
Friedrich und Killisfeldstraße ) sind
auf 1 . Oktober zu vermieten , event .
eine sofort .

Andreas Selter » Ane,
Telephon 203 .

Großh . Realschule Breiten.
Neueintretende Schüler sind

Freitag den 12. September l . Is , morgen » von 9 —12 Ahr,
unter Vorlage der Schnlzengnisse, des Gebnrts - und Impfschein »
bei dem Unterzeichneten im Direktionszimmer durch die Eltern oder
deren Stellvertreter anzumelden und vorzustellen .

Anr solch- Schüler , di« am 12. September angemeldet
werden , können znr Sblegnng - er Aufnahmeprüfung zu,

gelassen werden .
DaS gesetzliche Alter für den Eintritt in die unterste Klasse ist

das zurückgelegte 9 . bis 11 . Lebensjahr.
Zur Aufnahme in die unterste Klaffe wird verlangt :

g,) Fertigkeit im Lesen deutscher uud lateinischer Druckschrift;
b) Uebung im orthographischen Niederschreiben diktierter Sätze

in deutscher und lateinischer Schrift ;
e) Kenntnis der 4 Rechnungsarten in unbenannten Zahlen,

im Rahmen der dritten Klaffe einer einfachen Volksschule.
Die Aufnahmeprüfungen werden Sam »tag den IS . Sep¬

tember von 8 Uhr vormittags an abgenommen.
Am Montag den IS . September haben sich alle Schüler

vormittags 9 Uhr in der Turnhalle einzufinden
Kr. Aealschuldireklion :

Rottengatter .

Stiidt . ArbeitS- u. Wohnnngs -
nachwei» Durlach.

Bureau : Rathaus III. St ., Zimmer Nr . 8.
Unentgeltliche Vermittlung,

« ngebotenr Taglöhner , Möbel¬
schreiner, Anstreicher, Erdarbeiter.

Gesnchtr 1 Blechner, 1 Lackierer ,
Schneider , Schuhmacher , Küchenmädchen für
Wirtschaft , 1 Maschinenarbeiter selbständig .

Wohnungen angemeldet r 6 Zwei ,
4 Drei-, 6 Vier , 2 Fünfzimmerwohnungen.

W- Hnnngr« gesnchtr 6 Zwei - , 2
Drei- und 1 Merzimmerwohnung , 2 möbl.
Zimmer. _

Guterhaltener Gasbadeofen ,
Waschmaschine (Volldampf) , so¬
wie kleinere Beerenpresse sehr
billig zu verkaufen

Grötzingerftratze 28, 3 St

l I
' '

,
' '

mi> l Ziege
zu verkaufen bei

Martin Anger,
_ Weingarten. Kanalstraße.

Großes möbliertes Zimmer
ohne vis-L-vis in gutem Hause aus
1 . September zu vermieten

Eitlingerstraße 21.



Koksbestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks im Abonnement

für die Zeit vom 1 . September 1913 bis 31 August 1914 .Die Abonnementspreise sind folgende :
1 Ztr . Rutzkoks (für Zimmeröfen. Heidbrand rc .) 1 . 2V im Weik1 Ztr . Stückkoks (für Zentralheizungen geebnet) 1.1V / abgeholt .Für Fuhr lohn und Verbringen des Koks in das Haus werden
für 1 Ztr . 10 ^ berechnet

Bestellscheine , welche die Lieferungsbedingungen enthalten,können bei uns abgeholt bezw. den Interessenten auf Verlangen zu¬gestellt werden
Die Tagespreise sind für obige Sorten bis auf weiteres um10 ^ pro Ztr höher
Die Abgabe von Koks erfolgt im Gaswerk jeden Werktag inder Zeit von

9— 11 Uhr vormiitagS und
3— 5 „ nachmittagsEs werden im Kleinverkauf Mengen von Vr Ztr . an abgegebenDurlach den 1 . August 1913 .

Stäöt . Gaswerk .

^ okliuig !

LWWMMI »M »g
in Darlach in der , ,Blume " am

Sonntag den 14 September 1913
veranstaltet vom Ayaologischen Verein Darlach .

Hl ! e liunöe 8int> rug6i388en !
Geldpreise 1VV Mark , sowie schöne Ehrenpreise .

Meldeschluß : 12 . September ds . Js .
Bedingungen und Meldescheine durch die Geschäftsstelle :

Hotelier ?orr , vurlsek , sisupi8lrs88e 63.
» - » >. Eintritt für 3 «schauer 3V Psg . "

Klsyelkliei'- unl! lIsnliZekulissbkik

f ^nreir. 34 36 , leiepiion ßlr . 216 .

8ptz2iu1itüt : 3is§sLlsLsrLLLLseLnks.

2 -L.2tkL .U3 2. ^ .uo .
Heute Samstag abend :

. «iill -kMle mil km
Sonntag :

ff. Karl -ffelwürste
und sonst reichhaltige Speisekarte in bekannter Güte , wozu emladet

t , Metzger.

Geschäfts Mvernahme
und GmpfeHlnng.

Verehr! Einwohnerschaft von Durlach , besonders meiner
Nachbarschaft , Freunden und Gönnern zeige ich hiermit er¬
gebenst an , daß ich unterm heutigen das seither von HerrnBauer im Hause Hauptstraße 88 betriebene
W- . SE -. Msl - II .

'
-U«

übernommen habe Es wird mein eifrigstes Bestreben sein ,meine werte Kundschaft mit nur prima Ware billig und auf¬
merksam zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtend

Hauptstraße 88

^ «rI»b« irAk
Habe sofort circa I3V k^ssokvi , lAIsgvnUlröi » im einzelnen

abzugeben , 1 Ltr .- Flasche ^ 140, Vr Ltr . Flasche 0 70
Bemerke , daß der Likör von guter reeller Firma ist .
Proben zu Diensten .

HV. Hiunei » . Wlfhekrnstraße 1 H rr.
sorxxxxxxxxxxxxxAcxxxxrcxro

N - ii. iiil IriiMÜisiilssti .
AieiltzrdHKjM 15 . 8eptmber. ^

^ A .» DKIxxötL ,
lAUKIstessse 1 .

LIi . Die 8ellültzriiin6n Arbeiten kür sieli .
Q(XXXXXXXXXXXX)0

Vr » K»ken - Üttvrßv .
Voranzeige.

Zur Lieferung von inländischen srische»Trauben , direkt vom Produzent , in Körben und
Kistchen , sowie eingestampst in Fässern , hält sich der
Unterzeichnete bestens empfohlen und nimmt , um
die Einkäufe rechtzeitig besorgen zu können , jetzt
schon Bestellungen unter Zusicherung reeller Be¬
dienung entgegen .

Weingroßhandlung und Trauben - Import .

VlIIvu .
In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich emige neu-

ecbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen
i Ruhige schöne Lage — großer Garren.
! Wilhelm Sackberger . Architekt,Durlach, Wohnung: TmmberOr . II Tel. 155. Mo : SchlHtr. 7. Tel. 2h.

2sks,i »i»tmLol »« ug .
Meiner werten Kundschaft, sowie der verehrt Ein¬

wohnerschaft von Durlach und Umgebung zur gefl Nachricht,daß sich meine
3oLULLnrAoLsrsL

von heute ab nicht mehr im 3 , sondern im 1 Stock links befindet.
Zugleich bringe ich mein

Äaü- imä Reparatur - Kesokätt
in empfehlende Erinnerung Achtungsvoll

1 u ! iu8 Lclkiti , SMstrüße 1.

HVvin - LiupkoMuiig .
Für die bevorstehenden

lkinvk «,vik « §es1iivklreiKen
!von Durlach und Umgebung bringe ich mein

reichhaltiges Lager in

KW- M MM «
in Fässern von 20 1 an , sowie mein aus über 20 Sorten bestehendes

I 'La.svLvu ^osiuLLAor
(mit hochfeinenMarken in Orig - Füllung) in empfehlende Erinnerung.

Gg . Ir , Schweigerl,
weingroßhan - lang , Darlach .

Bei Bedarf
verlangen Sie

Preislisten.

lil ^ rrrrrrrrrrurrriiiiirl ?
lllektrisede lickt- , Lrslt- , äccmllu-
latoreu- uuö Lckvscdstrow-Lnlsgea

jeäer 6rööe , veräen naob äen bestsbenäeu Verbanäsvor-
sebriktsu saobZemäL ausgekübit — Xo8tenAN8ob1ä̂ 6 §rati8.
Otto Rtemteläer , InüLUMr Kiew . LulLtzell,

vrölMgM . . - —
ss -r-r-ri-r-r^-r-rr -rrn z1111ri



Ssgirck« iOsftLä»sa>« k
0üss«I6orf -»s<«n

User ksulnsnl » . 0 . tt . l. . e^riollo in
4 sonsten 12 Ingen kllekeneiei- van
<IiesjLIii'!gsn lisren . vie Illttssung gs-
aclinli susecklieaslicli mit SI» 8>r » t «»r

psbriknieäsrlsgs bei :
Lug. Peter, Lsttetttrog . . Vurlsvk .

Stühle jeder Art
werden dauerhast geflochten von
K . Hartwig . Aötziilkttstratze 2 ! .

üligilisl - Murer

Z-rinMii .
2 Absaat , Per Ztr . 11 Mk. .
empfiehlt

I - LTviÄ RI « r 8 « I > .
Gutspächter . Lamprechtshof .

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos . Vvduv « - .
L Tube Mk . 1 .— .

^ äIer - vroA «ri « XnF . Hoter .

Gkblllichte Möbel
uller Art wie komplette u einz .
Betten , Federbetten , 1 - u 2türige
Schränke , Chiffonniere , Vertikows ,
Kommoden , Waschkommoden , Nacht¬
tische , Tische , Stühle , Spiegel , sowie
Diwane , Sofas und sonstige Möbel
kaufen Sie fortwährend gut und
billig in allen Preislagen bei

v . Kulmann , Karlsruhe ,
12 Rudolfstratze 12

Herzliche Bitte .
Welch ede ' denkender Kapitalist

wäre geneigt , einem pünktlichen
Zinszahler auf ein neuerbautes
Haus als 1 . Hypothek 3 » « « Mk .
zu 4V - °/o zu leihen Gefällige
Offerten unter Nr 268 an die
Expediti on dieses Blaties erbeten

Lxakle Lüglerin
empfiehlt sich

Frau Riesinger . Ettlingerstr . 44 .

Wäsche aller Art
zum Waschen und Flicken wird an -

genommen Ettlingerstr . 8 , 3 St .

Ist . Kimbeersaft
Vr Fl . 1 .50 , V, Fl . 085 ,
sowie offen , empfiehlt

_ Conditorei u . Cafe ._

Sine « MWW
mit Sommer - und Winterheizung
ist billig abzugeben bei

K Jörgrr alt . Turmbergstr .

Gin Aröeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Auerstratze 1, 1 . Stock

tisnöelgleln 'snstLlt unc ! löekterkanäelsbckuie

Larlsrüde
lolepbon 2016 AU > U » K (Leks ^ lei-str.)

VröLtss »llä öltostss äerrrtigss Institut sm klstss .
6«xr. 1901) . ?iimL kekerevren. 8 llekrer .

(levissenkskts ^usdiläunx in sllsn ksiiswäiiniseken I-elirtÄckeru kür IlLiiisn
vnä Lorrei,.

8«ptv «, >»e >- boxiimoii xrös8ere
3-, 4-, 6- lmä Lmollslliede Lursv .

UnlonnioklsTsokon !
Lvdöllsekreidsll, Lovillölirullg leint. , äopp. , Lmorik. ) , Ltsnogrspdis
(ÜLbeisderxer uni 8tolne-8ebre^) , Hssvtlillsiisvllroidsu ( 30 erstkIssniAS
Ilnseliinen >, Lorrssponäsus , Lsutm . ksvimsu , VsodsvIIsLrs rmck
Svksvktrllilas , kimäsvdriit, LoutoLorrsutisdrs , llsuckslslsdro, Ssuk-

lluS Lörssuvsseu .
^ » § « 8 « Nil

Sprsedkarss : vsutsek , LuglisvL , krsnsösisvll , ItsUeuisvii, SpsuisvU.

Vollständige Lusblltlung tür öen lrsufmännlsvlien verut .
Nonlonislin ne nlrunss Luokk sllv ^ ieuns « !

Lusvsrtigs erbslten cmrcb unsere Verwidtlung ksürprsisermsLiglliig.
Losbvnloss Sbsllsnvsrrnlttlnnx .

^ usMrlielis Auskunft unä Prospekt xrut
's äurol, äis viröLtion.

SsIägsiSUIgstö LllmsISung erdete»?

auf städtischen und ländlichen
Besitz an

1. und II . Stelle
werden fachmännisch u diskret
jederzeit — ohne Kosten —
angelegt u . bittet um gefl Zu¬
weisung sreiwerdender Gelder .

BankkommissionS - und Hypo¬
thekengeschäft , Karlsruhe .
Hirschstr . 43 , Telephon 2117

Tusches -, Wand -, Weckeruhren
empfiehlt billigst

Ltloli 5ol>8lor, Hauptstr . 26

, 1s Oslks -rdsn
Lus cler

Häler - vroger ' is
I troeknon scbnell , kleben niolit,blättern
I nielit nb unä streicben sieb leielit.

erhalten .

geben Sie
jdemPat enten

Honig ,
I dieser ist eine

Blutrahrung
ersten Ranges , aber achten Sie darauf , daß
Sie den echten Ksluns - König aus der

Mmn - IiMle , Zürich , Hauchr . 1 ,
Dieser bietet Ihnen volle Garantie für Reinheit u . Echtheit .

Hivriruüvli »
per Pfd . 80 H , und Gesund »
heitszwieback empfiehlt

kft . Soksidi « , Bäckerei ,
Lammstraße 25

I

Mogr . - klier « . V«rgr8rr .- A «iM

L. Vvgvuksrß
(Hotel Larlsburg ).

- - . 1 vtrst . Visit matt KL . 8.
1 " Minies mstt „ 7 .»
^ vgbinsft mstt „ 10.

Alle snstorn formsts entsprsolisnel.

^ ^ ^
röStsi

^
elstm

^
tslugAei

^
m

^ ^

Xellslaäier
kenüveremslose

nur 2S000 » ! >0
12000 Md.

l» °7K °7»"> 700 « Md.
« » r < » elä

^ nach Maßgabe des Prospekts
rlskung 11 . 5eptemder

Lose L 1 . 1« , auf 10 Stück
1 Freilos liefert , sowie alle
andern genehmigten Lose

0a .r1 SSt -
Bankhaus Karlsruhe . I

kür VerLokße !
ernxksLIs ioll rnsln rs1oL1ra,H : 1 § ss I - s - ssr 1u

kvmpl . V/oslnungZ - ^ inriektungen
von s1nka .oll8bsr dis kslnsbsr ^ .nskndrnnx dsl dilllxsr

Lsreodnunx . AIsdrMdrjxs Ss .rs .nbls .
8 « I »» 1 » A8 AeöLknvt von 11 — 2 Vkr .

LekreLnerei u . kolsiergesedÄtt

8 vimr » üiv ! vr , ki -itrnei -st, -
. i

1^« lspl,on 277 . --------- --- --

Süßen Apfelwein
gute Qualität , aus Prima deutschen Frühäpfeln gekeltert , empfiehlt
von 20 Litern an

Liberi Loos , Wkkhüddlg . « . Welmeilikelterti ,
Durlach , Sophicnstratz « s2 .

fst gar . rein , per Vi Ä von 30 ^ au .
empfiehlt

Oonciitonsi ü . llernmJnn .

ohne Vorschuß , reell und diskret .
Oslrur

LarlsruSe . Douglasstraße 4 .

Weaterpsah ,
Sperrsitz II . Abteil . , Abteil 0 , für
das neue Abonnement zu vergeben .
Z u erfragen bei der Exped . d Bl .

« MW . s^ M .
"'°

h°!>°
, WM
! Standes , die Landleute kenn , über -

trag . wiruns Vertretg Offert . „ Ver --

trauensperson " nach Halle (8 . ll) 117.

! 2 Morßkn Oehmdgras
(Bergfutter ) ist um billigen Preis
zu verkaufen . Näheres bei

> Eduard Brauer .
, Gasthaus zum Bahnhof .



Altrlrck e. V.
Lut tteii !

Samstag . 30 . August , abends
V« 9 Uhr , findet in der „ Alten
Residenz "

Spielerverfammlung
statt und bittet um vollzählige Be -

Likdkrkmz Dnrlch.
Sonntag , 7. September :

ramüien - ^ llsttug .
Abfahrt 2 " noch Berghausen . Bon
da über den Rütnert nach Durlach ,
Gasthaus z Krone . Nach An¬
kunft ( gegen 6 Uhr ) : Gemütliche
Unterhaltung mit Tanz

Die verehrt . Mitglieder nebst
Familienangehörigen laden wir
hierzu sangesfreundlichst ein und
bitten um zahlreiche Beteiligung
Gäste willkommen .

Der Vorstand.
AU . Bei ungünstiger Witterung

Treffpunkt 6 Ubr Krone .

Ganz Kursus .
6 » Derselbe beginnt am

25 . Sept - , abends Vs9
Uhr , im Saale des
Gasthauses zur Krone .

Damen und Herren ,
welche gesonnen sind , an demselben
leilzunehmen , werden gebeten , sich
in me 'mer Wohnung Gartenstraße
Nr . 5 III anzumelden .

Hcchrchterid
I.uävig I.ervd , Tanzlehrer .

- Vntsrricüi.
6 2 Derselbe beginnt Mitte

September im „ Amal : en -
bad " .

MMA M Damen und Herren ,
gesonnen sind , an

dems .-lben teilzunehmen , werden
gebeten , sich in oenaurtem Lokal
oder in meiner Wohnung , Kitlis -
frldstraße 9 11 . , bis spätestens
15 September schriftlich vd :r münd
lich anzumeldcn

Hoch chtend
Larl volSsodmiät Tanjlchrer.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Ableben unseres lieben ,
unvergeßlichen Vaters , Großvaters ,
Schwiegervaters , Schwagers und Onkels

HkmrLä I,s22iL § sr ssu . ,
Wahnhofaröeiter .

für die vielen Kranz - und Blumenspenden ,
die trostreichen Worte des Herrn Stadtvikar Mayer , die
zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte , besonders
seitens des Militärvereins , seiner Vorgesetzten und Mit -
arbeter , für die Kranzniederlegung des Militär - und
Bürgeivereins , sowie des Süddeutschen Eisenbahner -
Verbandes sprechen wir auf diesem Wege unfern unigsten
Dank aus .

Durlach den 30 August 1913 .

Die trauernden K 'nterblieöenen.

qytMrti « » r .

.

.

Heule . Samstag , 30 . August , abends 8 >/i Uhr :
6 08868 K » rßsu - LonLvrl

Verein kür ÜMÜIlniMWllN
von 1858

fLaukm . Verein ) Hamburg

Wir weisen unsere Mitglieder
nochmals auf den heute abend
8Vr Uhr in der „ Karlsbürg " statt -
findenden

Klorvtiiiilfieiril
hin . — Bei ungünstiger Witterung
ist morgen gemeinschaftliche Ab¬
fahrt nach Berghausen (Krone )
nachmittags 3^ Uhr ab Durlach .
_ Der Borttand

l 'urQsrdiuiL A.us.
« nt » « » !

! Spulsöteilung.
! Am kommenden Sonntag de «
31 . ds . Mts . findet auf unserem
Turn - und Spielplatz großes

Spieltest
verbunden mit Oer FußbaU - Wett¬
spielen , Dreikampf (Kugelstoßen ,
Weitsprung . 100 w Lauf ) und
Fußball - Weitstoß statt

Beginn morgens 7 Uhr .
Abends 7 Uhr findet im Lokal

statt ( Musik : Feuerwehrkapelle Aue ),
anschließend Siegerverkündignng .

Wir laden hierzu die aktiven .

vuterLsiotmetsr dringt »« in

VSU»L -
In Larlsruds , 80 VSLL -
Lnlsge 13 , iu empkedlsllils
Lrillnsrnug . Linssl - Vntsrrivdt
jsäsrLsit .

In vurlacti dsgiuui Ssr

1 *
aü2kur8ll8

L »Ss September uuä siuä geil .
Lumewungsu ru riebtsu su Herrn
2 ippsrr . kestkells uuck kirms
ll . Loltermanu , llrruptstr . 5ü.

Sovbsvbturigsvoll

1 . kksunnags !

blltgüeri äer 6 8tl I .

Fall - N . Klklhtzftl
find fortwährend zu haben im

Gasthaus z . Ochsen

Ausiührcnde : Dis vollständige Feuerwehrkaprlle unter Leitung
des Herrn Schumann aus Karlsruhe

Zu zahlreichem B suche ladet hrfl -ickst ein
ZU. L»«Ze M Amlieiibali.

Das Kommando der sreiw . Feuerwehr ersucht die Kameraden , am st wie die passiven Mitglieder nebst
Konzert zahlreich teilznnehmen ._ Familienangehörigen sreundl . ein .

Freiwillige Feuerwehr Durlach!
. - - --- - - I . 2 u g . - ! noch an den Verein gewacht werden .

Am Sonntag den 31 . AvgnA , morgens präzis 7 AHr : b^ rner machen wir das Publ kam
Sammlung bei der alten Töchterschule Anzug wie de ausmerksam , oaß me ge¬
kannt Der Kühnen i : ^ I^ ten Ehren p r e ise un Schau -
- -- ^ - Neuster ur .zeres Mitglieds Mohr -

hardr , Schuhgeschäft , in Aue , auS -
gcstellt sind ._ D . O .

Ul - und MlHIlU
in stets frischer Füllung
Adler drogerte Aug . Peter .

Elektrische
Taschenlampen nnv

Batterien
sowie Ersatzteile em -
ofiehlt in nur guter
Qualität
<ueorzx Alüllvr ^

Uhrmacher ,
Durkach . Kauptkr . 76 s .

« »Mül .MWs " UMliN
Sonntag den 31 . Angnst , nachw . 4 Uhr:

WKissSHe t .
Oute Derpffegung . Inh , Hass .

88 Lv « ßr » L ^
MlIW 8 ounts .§ s -bsnä : M M

^ ZMWrtler -lstlireM

kesicksiLL .
Heute abend und morgen Sonntag :
Istima Karloffekwürste iZZ

Schweinsrippchen , Knöchke mit Kraul,
wozu freundlichst einladct

NT .

Krästtger , schöner Bari !
Ter Stolz eines jeden Mannes
wird erreicht durch Bernhardt ' s

kngl . ksrtnuobs
L kllss Ast . 2 . Zu haben in der
Kdler . Drogerie Ä« g . jpeter.

üuo n Lts . sLira . HLS « . svb « r » r » vr »
Sonntag den 31 . August , von 4 Uhr ab :

Humor.UnterhaltimgWüch)
— Auf spezietten Wunsch —

Heaie sdeiiö : LLrsivIr - LorrLvrL
Lintr tt se i . rL . Hr -12 .

Gohnung zu vermieten.
Auf l . Oktober habe ich de«

2 . Stock meines Hauses mit 6 Zim¬
mern (Balkon ) , 1 Küche , 1 Man¬
sarde , 2 Kellern und Zubehör an
ruhige Familie zu vermieten .

6g . Svkwreigvnl ,
Gritznerstraße 4

Fräulein SOI, !. , Danienschneiiieriu
Karlsruher Allee S HI.

MafferwSrvre im Kch« tmm- ad 18 Gr. 6.

KsrMsMlliche Mernng ns 31 . AG
Gewitterregen , schwül._
Hierzu Nr . 53 des Amtlichen Ber »

kündigungSblattes für den Bezirk Durlach .

»
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